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Informationen für Studierende 
Modul „Erwerb wissenschaftlicher Fertigkeiten im Be völkerungs- und 

Brandschutz“ 
 
Stabsarbeit in hochkomplexen Szenarios 
Die obige Veranstaltung wird jährlich im Januar in Kooperation mit der AKNZ von der BUW 
angeboten.  
Um den Regelungen der Prüfungsordnung zu genügen, wird pro Semester eine Prüfung 
durch das Fachgebiet Bevölkerungsschutz, Katastrophenhilfe und Objektsicherheit im Sinne 
der vorgesehenen mehrteiligen Ausarbeitung angeboten. Für die Studierenden ist die 
Teilveranstaltung bestanden, wenn Sie die Teilnahme an der AKNZ-Woche nachweisen 
können und die Prüfung bestanden haben. Etwaige Wiederholungen bei Nichtbestehen 
betreffen jeweils nur die pro Semester angebotene Prüfung. 
 
Die schriftliche Prüfung im WS 2012/2013 findet am 4. Februar 2013 um 14.00 Uhr im 
Hörsaal FH1 (Campus Freudenberg) statt und dauert c a. 40 Minuten. Es sind keine 
Hilfsmittel zugelassen. Die Anmeldungen zum Seminar der AKNZ werden gleichsam als 
Anmeldung zu dieser Prüfung angesehen.  
 
Teilmodulnachweise und Gesamtmodulnote 
Die Noten für die Modulteilprüfungen werden den Studierenden durch den jeweiligen Prüfer 
ausschließlich auf einem durch das Fachgebiet Bevölkerungsschutz, Katastrophenhilfe und 
Objektsicherheit gestempelten und unterschriebenen Formular bescheinigt. 
 
Die Anmeldungen zu den jeweiligen Teilmodulprüfungen (Best Prac-
tice/Kleingruppenarbeit/Stabsarbeit in hochkomplexen Szenarios) durch die Studierenden 
sind verbindlich. Ein Nicht-Abschließen der entsprechenden Teilmodule wird entsprechend 
mit 5.0 gewertet.  
 
Die Gesamtmodulnote wird nach Bestehen aller Teilmodulprüfungen durch den 
Gesamtmodulverantwortlichen ermittelt, gegengezeichnet und an das Prüfungsamt 
übermittelt. 
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